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Grobherzoglich badisches * 73

A n z e i g e b l a r r
für Le « Neckar - und Main - uvd Äau - erkreLS.

^ 35. Mittwochs den iten Mai isiö .

Verordnung .
Direktorium des Neckarkreises .

(N . 8iZ5 .) Die Eichung derLadfäffer bete -
Da man wahrgenommen , daß ungeachtet

der im § . 54 . der Accisvrdnung enthaltenen
Bestimmung , noch häufig Flüssigkeiten in um

geeichten Fässern verführt werden , -so findet
man sich veranlaßt , in Gefolg Rescripts hoch -
V '-eisl . Finanzministeriums v . zo . MärztgJü .
N . 4632 . hiermit zu verordnen , daß der Fuhr¬
mann , welcher nach vier Wochen , von herrte
an gerechnet , miteinem Ladfaß betreten wird »
das nicht wenigstens nach dem alten MaüS
geeicht ist , mir einer Strafe von z Reichöthlr .
belegt werden soll ; vorbehaltlich der weitern
Bestrafung bei etwa zugleich unterlaufener
Jost - oder Accisdefraudation . Mannheim den
25 len April 1816 .

Der Kreisdirektor .
Frhr . v , Stengel . V6,t . Karg .

Bekanntmachungen .
A) Gerlachsheim . In der Nacht vom

achten auf den 25ten d. M . sind ans der Kir¬
che zu Vilchband entwendet worden : r Chor¬
röcke , 1 neues weißes Meßgewand , 4 Altar¬
tücher , 2 Alben , 4 Handtücher » 12 äetto
kleine , r Velum mit goldenen Spitzen , 4 alte
keinen « Ministranten - Röklein , 2weichselrothe
Standtarten - Röklein von Wollenzeug , 6 lei¬
nene Humeralien , 4 Meßkänchen , mit den
dazu gehörigen Tellern , 1 Taufschüssel von3um, t Gießsaß von Zinn sammt Becken zum
Handwaschen , Jo Pfund Wachskerzen nebstdem Osterstok . Alle obrigkeitlichen Stellen wer¬
den ersucht , aufvorbemerkteEffekten ein wach¬
sames Auge zu richten , die verdächtigen In¬
haber zu verhaften , und gefällige Nachricht
hieher zu erkheilen . Gerlachsheim den 25te «
April > 816 .

Grvßherzogl . Bezirksamt.

2 ) Villiugen . '
( Vorladung .) Jakob Link

von Schabenhausen dessen gegenwärtigen
Aufenthaltsort unbekannt ist wird aufgesvr -
dert , sich unfehlbar binnen 4 Wochen dahier
bei Vermeidung der gesezlichen Strafen zu
stellen , um seiner Kriegsdienstpflicht zu ge¬
nügen . Villingen de » t ^ ten April »8 : 6.

Grvßherzogl . Bezirksamt .
2 ) Mößkirch . Nachdem der unbekannt

wo abwesende Ignaz Kurt von Mößkuch auf
die durch öffentliche Blatter geschehene Vor¬
ladung weder erschiene » ist , noch sich gemel¬
det har ; so wird derselbe hiemit als verschol¬
len erklärt , und sein Vermögen gegen Kaution
dessen nächsten Verwandten überlaßen . Möß¬
kirch den jbten April , 8r6 .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
j ) Mosbach . ( Vorladung .) Der Dser

Schottländer Handelsju » wo » Grvseicholz -
heim har sich von Hause entfernt , und keinen
Bevollmächtigten aufgefielln da er von Se¬
ligmann n . Compagnie zu Heidelberg wegeneiner Schulvfoderung von 203 fl . gkr . bei da¬
hiesigem Amte in rechtlichen Anspruch genom¬men worden , sein Aufenthaltsort aber unbe¬
kannt ist ; fowird er hiedurch öffentlich vor -
geladen , unter dem Rechtsnachtheile : daß ,wenn er binnen 2 Monaten a da «o sich weder
in Person , noch durch einen genüglichBevoll ,
mächtiglen auf die Klage der demeldten Kla¬
ger verantworte , solche umer Ausschluß aller

.Einrede » , als zugestanden , der eingeklagte
Betrag von 203 fl . 4 kr . als liquid angenom¬
men , und der Vermögens - Zugriff verfügt
werden wird . Mosbach den 16 . April 18 6 .

Grvßherzogl . Stadt - u . r . Landamt .
2) Villiugen . ( Vorladung . ) Dera »»»

dem grvßherzogl . Kriegsdienst « entwichene Gre¬
gor Straub von Villiugen hat sich bei Ver¬
meidung des Verlustes des Vermögens und
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Ortsbürgerrechts binnen 6 Wochen dahier zu
stelle » und zu rechtfertigen . Villingen den 17
April 1& 16 .

, Großherzogs . Bezirksamt .
2 ) Billingen . ( Borladung . ) Der aus

dem großherzogl . Kriegsdienste ennvichene Lo¬

renz Trikschler von Bubenbach hat sich inner¬

halb 6 Wochen dahier zu stellen , und über

seinen treulosen Austritt zu verantworten , im

Falle des Ausbleibens wird gegen denselben
nach den Laudesgesetzen erkannt werden . Vil -

lingen den iZten April rtztb .
Großherzogl . Bezirksamt .

3 ) Blumenselb . ( Vorladung . ) Der
vom großherzogl . Kriegsdienst treuloö entwi¬

chen« Mori ; Homburger von Hilzinge » wird
andurch aufgefodert binnen ü Wochen bei Ver¬

meidung deS Verlustes seines Vermögens - und
des Ortsbürgerrechrs sich dahier bei Amt zu
stellen , und sich wegen seines böslichen Aus¬
trittes zu verantworten . Blumenfeld den zten
April 1816 .

Großherzogl . Bezirksamt .

3 ) Villingen . (Vorladung .) Der aus
dem großherzogl . Kriegsdienste entwichene Mat¬

thias Schnrid von Bräunlingen wird aufge¬
fordert , sich innerhalb 6 Wochen dahier zu
stellen , und über feinen Ausiritt sich zu recht -

fertigen , im enrgegengesezte » Falle aber den

Verlust seines Vermögens - nnd Ortsburger ,

rechtes zu erwarten . Villingen den z .ApriliLrb .
Großherzogl . Bezirksamt .

3 ) Villingen . ( Vorladung .) Der von

dem großherzogl . Kriegsdienst enrwicheneAn -

dreas Geist von Dierhrim har sich innerhalb
6 Wochen dahier zu stellen und sich über sei¬
nen Austritt zu verantworten , widrigenfalls
aber den Verlust des Ortsbürgerrechks und

Vermögens zu envarten . Villinger , den zten
April >8 » b .

Großherzogl . Bezirksamt .

2) Villingen . ( Vorladung .) DerWund -

arjt Jakob . Rieg von Bräunlingen , welcher
in fremde Kriegsdienste getreten ist , wird hie-
mit aufgeforderl , sich innerhalb 3 Monaten
dahier zu stellen und sich zu rechtfertigen , wi¬

drigenfalls gegen denselben nach den LandeS -

« esetzen verfahren werden yird . Villingen den

iztrn April >« k6 .
Großherzogl . Bezirksamt .

2) Heidelberg . ( Vorladung .) Der für
das laufende Jahr milizpflichtigeJakob Schaaf
von hier , welcher sich , unbekannt wo , auf ) »r
Wanderschaft befindet , wird hiemit öffentlich
vvrgrlüden , sich binnen 6 Wochen „ in so ge¬
wisser dahier zu stellen , ansonsten gegen ihn
als gegen einen böslich ausgetretenen verfah¬
ren werden solle . Heidelberg den atzten
April rtztü .

Großherzogl . Stadtümt .

z ) Dillingen . ( Vorladung . ) AloyS "
Bursch von Villingen , welcher ans dem groß¬
herzogl . Kriegsdienste entwichen ist , wirdauf -
gefordert bei Vermeidung des Verlustes sei¬
nes Vermögens - urid ^Onsbürgerrechkes binnen
6 Wochen sich dahier zu stelle » , und über surre
Entweichung zu verantworten . Villingen den
tzten April 1816 .

Großherzogl . Bezirksamt .

3) Villingen . ( Vorladung . ) Der De¬
serteur Matthias Beha von Villingen har sich
bei Vermeidung des Verlustes deS Ortsbür »
gerrechlrs nnd Vermögens binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , nnd über seinen Austritt zu
verantworten . Villingen den 12 . April i<816 *.

Großherzogl . Bezirksamt .
Unter gerichtlich e Aufforderung « «

und Vmrdtnachungen .

Schuldenliqnidati
'
onen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas z» fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der vrrlrandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhallen , zur
Liquidirung derselben vvrgeladen . — Aue dem

Gr0ßh . Bezirksamt Gerlachsheim
0 zu Messelhansen an de» in Kon¬

kurs erkanntenJoh . Megwavt , Potaschen »
sieder . auf Mittwoch den raten Mai d . I .
siuh 8 Uhr vor dem großherzogl . Amtsreviso -
rat zu Gerlachsheim Ans dem
Großherz Bezirksamt Sinsheim

i zu Dühren an die in Gant geralhene
Ernst Schäffle risch « Eheleu » ans Dien »

> stag den rtzten Mai d. I vor dem grvßher -
zogl . Amlsrevisorar zu Dühren . Aus dem

« Großherzogl Bezirksamt Buchen
> 1 ) zu Limb ach , wer an die Simon
iHaaßischen Eheleute etwas zu fordern hat ,
I auf Mittwoch den r - ten Mi d. J . vor dem



großherzoglichen Amtsrevisorat zu Liwbach
Ans dem
Großh . Bezirksamt Gerlachsherm

2) zu Grünsfeld an den verstorbenen
Sebast -an Hellinge r , und seiner rükge -

laßenen Wittib ist Konkurs erkannt , aufMitt -
rvoch den 8ren Mai d . I . früh 8 Uhr vordem
grvßherzoglichen Amtsrevisorat zu Grünsfeld .
Aus dem

Großherzvgl . Amt Neckargemünd
2) zu Mauer , gegen den Bürger Konrad

Kunzert , und die Verlaßenschaft dessen un¬
längst verstorbenen Ehefrau Anna Barbara ,
gebohrnen Herrmann , welche ehchin mit Ste¬
phan Sulzer zu Mauer verehelicht war , ist
Konkurs erkannt , auf Mittwoch den rzten

MLai d I . früh 8 Ubr vor dem großherzvgl .
Amtsreviforat zu Neckargemünd . Aus dem

Großherz . Amt Neckar bisch ofsheim
2) zu Rappenau , wer an die Verlaßen -

fchafl des verstorbenen Christian Dörzbach
etwas zu fordern hat , auf Montag den 20 .
Mai d. J . vor dem großherzvgl . Amtöreviso -
rat zu Rappenau . Aus dem
Großherzvgl . Bezirksamt Borberg

r ) zu Unterschüpf an die Gant gera -
thene Gottfried Bangers Wittib auf deniz .
Mai d. I . vor dem großherzvgl . Theilungs -
kommiffariat zu Unterschüpf . AuS dem
Großherzvgl . Bezirksamt Borberg

2 ) zu Unterbalbach an die in Gantge -
rathene Adam D iezen , Wittib , auf den 20 .
Mai d. I . vor dem großherzvgl . Theilungs -
kommissariat zu Unterbalbach . Au » dem
Großherzvgl . Bezirksamt Borberg

2) zu Untereubigheim an den inGant
gerathenen Andreas 58 0 1 f , auf den löten
Mai d I . Vormittags zu Untereubigheim .
AuS dem
Großherzvgl . Bezirksamt Borberg

2 ) zu Schwabhausen an den in Gant
gerathenen Mich . Quenzer auf den izten
Mai d. I . vor dem grvßberjvgl . TheilungS -
kommissarrat zu Schwabhausen . AuS dem
Großherzvgl . 2. Landamt Wertheim

2 ) zu Urphar an den verstorbenen und in
Konkurs erkannten Jobann Perer Diehm ,
Steinhauer , auf Montag den 2>- ten Mai
d . I . früh 9 Uhr vor dem großherzvgl . ztm
Landamt zu Werthrim . AuS dem
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Großh . Bezirksamt Gerlachsherm

2 ) Zu GrünSfeld an die verstorbenen
und in Konkurs erkannten Jvh . Riederse -
rischen Eheleute auf Dienstag de« 14 Mai
d. 3 . früh 7 Uhr vor dem großherzvgl . Amts -
revisorat zu Grünsfeld . Dabei wird aber be¬
merkt , daß die vorhandenen Liegenschaften
zur Befriedigung der Pfandgläubiger nicht
zureichen , daß aufsolcheeinGebothvonLZOfl .
eingeleget worden , und daß der Zuschlag er«
folge , wenn biS zum Liquidations - Termine
kein besserer Käufer gestehet wird . AuS dem

Großherzvgl . Bezirksamt Borberg
2 ) zu Kraut heim an den in Gant ge¬

rathenen Mich . Schön , auf den 20 . Mai
d. 3 . Morgens zi» Kraulhrim . Aus dem

Großherzvgl . AmtWießlvch
2) zu Eschelbach an den in Konkurs er»

kannten Heinrich Filsinger , alt » aufMon¬
tag den 2c- ten Mai d. 3 vor den« grvßherj »
AmtSrevisorat zu Eschelbach . Aus dem

Großherzvgl . Amt Neckargemünd
2 ) zu Neckar schwarz ach an den m

Konkurs erkannten Bürger Anton Stelz ,
auf Donnerstag den zoten Mai d . 3 » früh um
8 Uhr vor dem großherzvgl . Amtsreviforat zu
Neckargemünd . Ans dem

Großherzvgl . Amt Neckargemünd
2) zu Gaiberg , wer an dir Nikolaus

Abendscheinischen Eheleute etwas zu for¬
dern hat , auf Freitag de« Ziten Mai d . J .
früh um 8 Uhr vrr dem großyerzogl . Amtöre «
viforatzu Neckargemünd . AuS dem

Großherzvgl . Amt Neckargemünd
2) zu Necka rschwarzach an den inKon -

kurs erkannten Bürger Wendel Taselbek -
ker , auf Donnerstag den zoten Mai d . I .
früh um 8 Ubr vor dem großherzogl . AmtS -
revisorat zu Neckargemünd AuS dem .

Großherzvgl . Bezirksamt Tauber »
bischofsheim

2) zu Hochhausen an den verstorben «»
und in Gant gerathenen Pankraz E be r we i n,
auf de» iotai Mai d . 3 ' früh 8 Uhr zu
Hochhausen , und

2 zu Wrrbachhausen an den verstor¬
benen und in Gant gerathenen Andres M i -
chel auf den arten Mai b. I . früh 8 Uhr j «
Werbachhausen , AuS dem
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Großherz . Stadtamt Mannheim

1 ) Gegen Hvfkammerrath Joseph Srein -
hergrr dahier hat man heule den Konkurs
erkannt ; diejenigen , welcheeine Foderungan
denselben und solche dahier noch nicht ange-
zeigt haben, , werden daher hiemit aufgefvderk,
am aalen Mai d. I . ihre Ansprüche bei dem
großherzogl . Amtsrevisorat dahier an - und
auLzuführen ; widrigenfalls sie von der gegen¬
wärtigen Masse sollen ausgeschlossen werden.

Evbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leiveserben sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , nnkerwelcher ihr
Vermögen steht , melden, ' widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wird ausgeliefert wer¬
den , Aus denn
Großherzogl . Bezirksamt Mößkirch

2) von Mößkirch Georg Meister , ist
schon bei 18 Jahren abwesend , ohne daß von
seinem Leben oder Tod bisher etwas bekannt
ist , dessen Vermögen in ungefähr 1200 fl .
besteht! Aus dem

Grsßherz . Bezirksamt SinSheim
2) von Hoffen heim Mich . Specht ist

schon vor zc> Jahren unter das k , k. östreich .
Militär gegangen , und hat wahrend dieser
Zeit weder von seinem Leben noch Aufenthalt
einige Nachricht gegeben , dessen Vermögen
unter Pflegschaft steht . Aus dem
Großherz . Bezirksamt Ettenheim

2) von Grafenhausen Martin Hil¬
bert , 75 Jahr alt , welcher seit 50 Jahren
abwesend istdessen Vermögen in 52 fl. 23 kr.
unter Pflegschaft steht . Aus dem

Großherz . Bezirksamt Villingen
2 ) von Huber lsh ofen Joseph Ma ver

ist während zi Jahren ohne Nachrichlkerlhei -
lung abwesenddessen Vermögen unter Pfleg¬
schaft sichre Aus dem
Großherzogl . , Bezirksamt Brette »

2 ) von Bre lten GeorgJakob Schüler ,
welcher , im Jahr 1803 . als Bücke , kneckr in die
Fremde gegangen ist , dessen Vermögen , in
650 fl . befte '.) ! . Aue dem

Gr cßherz . Bezirksamt Stockach
2 » rcn Oberschwan dorf Mathias

Heiß, , etliche 50 Jahr alt , ist schon vor

bald 30 Jahren unter die k. östr. Truppen
engagirt worden , und sohin desertirr ; von
seinem Aufenthalte oder seinem Lebendst schon
seit etlichen aoJahren nichts bekannt . Ausd ^

Großherz . Bezirksamt Mößkirch
2 ) von Alt he im Anton Single , ist

schon mehr als 60 Jahre von Hause abwe¬
send , ohne daß man seit dieser Acht von sei¬
nem Leben oder Tod etwas in Erfahrung ge¬
bracht har , dessen Velwögen i» ungefähr
187 fl. besieht. Aus dem
Großherz . Bezirksamt Mößkirch

2) von Un kerbichtlingen , Krnrad ,
Georg , Maria Anna , und Martin Amman ,
sind schon viele Jahre abwesend , ohne daß
man von ihrem Leben oder Tod Nachricht
erhalten hat ^ deren Vermögen unter Pfleg -s-
schaft sieht. Aus dem
Großherzogl . Bezirksamt Haßlach

3 ) von Mühlenbach Plasins Vetter
hat sich um das Jahr 1795 . im ledige» Stan¬
de als Schneidergesell von Hause hinweg be¬
geben , ohne daß seither von seinem Aufent¬
halte Leben oder Tod das Mindeste in Erfah¬
rung gebracht wurde , dessen Vermögen in
230st . unler Pflegschaft steht. Aus dem

Grvßberz . Bezirksamt Mößkirch
3 : von Mößkirch Sebastian Keller ist

schon vor 27 Jahren in k . k . östr . Kriegsdien¬
ste getreten , ohne wahrend dieser Zeit von sich
etwas hören zu laßen , dessen Vermögen iu
ungefähr 173 fl. besteht. Aus dem
Großherz . Bezirksamt Walldürn

z) von Schweinberg Johann Joseph
V a n m a n n , welcher vor 30 Iahten als Mez»
ger in die Fremde gegangen ist. und seitdem
nichts mehr von sich höre» ließ , dessen Ver¬
mögen unter Pflegschaft steht. . Aus dem

Großherz Bezirksamt Tbiengen
2) von Uklingen Thomas Lüber ,

welcher vor etwa 20 Jahre, , als Schreine , s-
gesell a» f die Wanderschaft gegangen , und
seitdem nichts mebr von sich hören ließ , dessen
Vermögen in Z82 fl . ih kr . besteht Aus dem

Großherz . Bezirksamt Mößkirch
2 ) von Mößkirch Anna Maria Jäger, ,

welche in den neunziger Jabren niir den Eor -
dtiichen Truppen nach Rußland , im Jadr
1799 aber als verheirath « wieder nach Frank »-



reich znrük gegangen seyn solle , und seit die¬
ser Zeit von ihrem Leben oder Aufenthalt nichts
mehr in Erfahrung gebracht hat , deren Ver¬
mögens 158 fl. if kr . besteht. Aus dem

Großherzogl . Amt Schwetzingen
2) von Schwetzingen Anton van 28 yn -

der , im Jahr 1747 im Haag gebohren,ent¬
fernte sich in den 1770 . Jahren von hier, und
ward im Zweibrückischen als Gärtner ange -
stellt . Das Einrücken der Franzosen in dieses
Land zwang ihn zur Auswanderung , worauf
er sich in den 1792 Jahren eine Zeitlang hier
aufhielt , dann aber nach Ungarn gegangen ,
und nach einer von ihm gegebenen Nachricht
in Diensten des Grafen von Zichi gekommen
ist , diese alter bald wieder verließ , und seit
dieser^Aeit keine Nachricht von sich gegeben
hat . Seine Fra » ist inzwischen kinderlos ver¬
storben , dessen Vermögen beiläufig in 748 st.
besteht . Ans dem
Großherzogl . Bezirksamt Hü fingen

Z ) . von Hochemmingen Lorenz Bach -
le , welcher schon ir Jahr von Hans abwe¬
send ist , und von dein seither nichts mehr in
Erfahrung gebracht wurde , dessen Vermögen
in 107 fl. unter Pflegschaft steht , binnen einer
Frist von 9Monaten .

Kaufanträge .
2) Darmstadt . Das zur Arheilgen , auf

der Seite nach Darmstadt an der Chaussee
gelegene , zur Wirthschafk ganz vorzüglich ein¬
gerichtete Gasthaus zum Löwen, , welches in
einem zweistöckigen , 6z Fuß langen und z6j
Fuß breiten » yZimmer und mehrere Kammern
enthaltenden Wohnhaus nebst großem , mit
Baksteinen belegten Keller — sodann in einem
einstöckigen , , 48 « Schuh langen und poSchuh
breiten Hinterbau mit Stallungen — fernerin einem e nstöckigen ^ 54 Schuh langen und
18 ^ chnb vielten Seitenban mit Otallmigenund Waschküche — weiters in einem einstök-
kigen , Fuß langen , 34 Schuh breiten
Seitenbau mit Stallungen — besteht, und
dessen ganze Hostaikhe , in, Umfange von
25 3 ^ 7 Quaoratfchnh mir Mauer einge¬
faßt , sodann mit uvei Brunnen und ei¬
ner eingemauerien Obstdörre verleben ist —
dessen Verkauf schon vormals angekünoig ^ »
aber wieder verschoben wurde — sollnumnehr »

* 7 r
wegen der Abtheilung des Wirths Christoph -
Weber mit den Matkhes Weberischen Kindern ,nebst den dazu gehörigen » an der Hofraithe
liegenden , ciro » Z07 Ruthen enthaltenden
Garten von beßrer Gäre Dienstags den liptenMai d. J . Nachmittags 2 Uhr auf demRarh -
Haus zu Arheilgen öffentlich versteigert , und
dem Meistbiethenden unwiderruflich zugeschla»
gen werden. Zugleich sollen » och mehrere, di« '
Hoftaithe begranzenden Aecker in besagtemTermin öffentlich auSgebokhen , und unter den
bekannt gemacht werdenden Bedingungen dem-
Meistbiechenden zugeschlagen werden. Darm ,
siadl den zoten Marz 1816 ;

Von Kommissions wegen.
Wolf » großherzogl . Heß. Hofgerichtsrath . .

Geißler , commi « 8i
'oni8 . >

Künftigen Freitag den Zten Mai werden zu
Billigheim bei Mosbach Vormittags 10 Uhr
auf dem herrschaftlichen Speicher 120 Mal¬
ter Korn , io ; o Mltr . Dünkel , 57 Malter
Gerst , 42 .3 'Malter Haber versteigert ; unter
dem Vortheil der Frohndfuhren an Neckar, -oder in Umkreis von 2 Stunden » .

1 ) Eichkershei im Bei dahiessaer Renw -
beamtung sind 3 bis 400 Malter Korn , etwa -
tooo »Malter Dinkel , und 4 bis - 500 Malier
Haber zum Verkaufe vorhanden ; Kauflieb - -
Haber - haben sich - deshalb bei der Girmdherr -
fchaft von Venningen in Mannheim , oder -
bri dem Rentanne in Eichrersheim anzumel - -
den . Eichtersheim den . 7ken April >8 - 6.

Grundherr ! , v . Venningensches Rentamt .
rh Schwetzingen .' Das eigenihümli 'che -

Wol -nkanS »nd dazu - gehörize .
^
Einrichtimg .zur Blei brauerei und Brauniwei,ihren -,erei des

dahier verlebten Bürger und BierbrniersÄbea ,
Ham Hofmann, , wird Mittwoch den izien2?,ai uachsthin Morgens ir - Uhr altf d .-m hie¬
sigen Räthhaus öffentlich und eigeilthülulrch -
versteigert werden- Schwel ; ngen den szcen
April r8lb -'

Großherzogl . Llmtsrevisorat -
2 ) Mannheim . Die Effekten und Mo -bUien der . verleben Frau Wittib Mezrera . de,

stehend in Gold und Silber , Prakirsen . weib¬
lichen Kleider,Leinengerüch , Betkiina , Schiei -
nerwerk , Zinn -, Kupfer . Messinq/Este » und"
Blechwerk , Spiegel , Glas - , P -crzeüa » II , da
sonstiger Hausralh,werden Montags den iz . .
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künftigen Monats Mai Vormittags y und
Nachmittags 2 Uhr und so die folgende Tage ,
in der Scerbbehausliiig

' Lii. D . 6 . No . 4. an
der BurgerhoSpitals - Buchdruckerei über der
Erbvertheilnng wegen öffentlich versteigert .
Mannheim dm uten April 1816,.

.
'

f Großherzvgl. Amtsrevisorat.
i ) Mannheim Der von dem verlebten

Ackersmam« Wendel Gräff rükgelaßene Acker
ad , Morgen 2 Viertel 20; Ruthen in der
*0 . Sandgew . Nr. 1316. worauf 360 fl. aebo-
ihen sind , wird Mittwochs den 26ten Juni
Nachmittags 4 Uhr im Gasthaus zur goldnen
Uhr dahier wiederholt versteigert , und dann
destniliv zugeschlagen. Mannheim de» 2bten
April tstrb.

Großherzvgl. Amtsrevisorat.
1) Mannheim . Die Lesebibliothek des

verlebten Buchhändler Heinrich Bender , wird
den 22ten künftigen MonatS Mai Nachmit»
tags 2 Uhr in der Sterbwohnnng dem Kauf¬
haus über im Ganzen öffentlich versteigert , und
sogleich definitiv zugeschlagen. Mannheim
den 2^ ten April l8 >6.

Großherzvgl. Amtsrevisorat.
3) Mannheim . MontagS den 6. Mai

d. J . Nachmittags g Uhr , wird auf dahiesi¬
gem Amthause der Nr. 869. in den langen
Rödern liegende Acker ad 2 Viertel 33$ Ru¬
then der Wittib Schosso zugehörig , öffentlich
versteigert » und bei einem annehmbare « Ge-
bvth sogleich zugeschlagen. Mannheim den
r8ten April 1816 .

Großherzvgl. Amtsrevisorat.
z) Mannheim . Die imQnad . Lit . R . 4.

No. 15. gelegene Behausung deö in Gant ge-
rathenen Küfer Jakob Voisin , und dessen in
den langen Rödergelegener Acker a Ziel 5^ Ru¬
then , werden Mittwochs den 8ten Mai l. J .
Nachmittags um 4 Uhr auf dahiefigem Amt-
haus versteigert . Mannheim den iZten
Aprjlt8r6 .

Großhrrzogl. Amtsrevisorat.
r) Mannheim . In dem Hause der Frau

Wittib Mezzera l .ii . v . 6 . No . 4. »verden
Mittwochs den rzten künftige« MonatS Mai
Nachmittags 2 Uhr verschiedene eiserne große
Wagbalken, mehrere große eijerne Gewicht ,
sirme, ein anfthnlicher Vorrarh verfertigter

Tuben , Magazin * Fässer und Kisten öffent,
lich versteigert . Mannheim den 27 . April rZlb.

Großherzvgl. Amtsrevisorat. ..
l ) Mannheim . Das zur Masseur ver¬

lebten Frau Wittib Mezzera gehörige zur Füh¬
rung der Spezereihandlung gut eingerichtete
Haus dahier Lit. D 6. No. 4. nebst vorhan¬
denen Ladengerarhschaften , wird Montags den
2vten künftigen MonatS Mai Nachmittags
4 Uhr im Gasthaus zum Weinberg der Erv-
vertheilung wegen öffentlich versteigert . Mann¬
heim den »Ztea April lsttb.

Großherzvgl. Amtsrevisorat.
t ) Mannheim . Der zur Masse der ver¬

lebten Frau Wittib Mezzera gehörige
'Wein

ad 2 Fuder Freinsheimer i8o2r , wirdMon,
tags den aoten künftigen MonatS Mai Nach¬
mittags 3 Uhr im Gasthaus zum Weinberg
der Erbvertheilung wegen öffentlichversteigert.
Mannheim den szteu April l8l6 .

Großherzvgl, Amtsrevisorat.
l ) Mannheim . Die zur Masse der ver¬

lebten Frau Wittib Mezzera gehörige Behau¬
sung dahier Lit . E . 5. No . 12 . wird Dienstags
den 2lten künftigen MonatS Mai Nachmit¬
tags 4 Uhr im Gasthaus zum Weinberg der
Erbvertheilnng wegen öffentlich versteigert.
Mannheim den szten April «816.

Großherzvgl. Amtsrevisorat.
Anzeige

Am ersten Mai werden die Hagenmayeri -
schen Bader im badner Hofe k.lt . G, 6. No . 3.
geöffnet.

Der Abonnements - PreiS ist :
für 12 gewöhnliche Bader 4 Gulden ,
für 6 dergleichen . • 2 Gulden ,
für Nichrabonnirte kostet ein gewöhnliche

Bad 24 Kreuzer.
Die nach Vorschrift der Herrn Aerzte beson¬

ders zu bereitende Bäder werden in Verhältniße
der Erfordernisse bezahlt .

Für reinliche und anständig« Bedienung ist
auf daS deßte gesorgt worden .

In dem Etiennischen Badhans vor dem
Rheinrhvrean den Rheinmühlen gelegen , kann
man sich nebst den gewöhnlichen Rheinbädern
auch alle andre Arten von Bädern nach Bor-
fchrift der Herrn Aerzte bereiten laßen ,

\
!



(Piano - Fortt von Nanette Streicher , ge-
bohrne Stein in Wien.) Von diesen sehr gu¬
ten Instrumenten (in Flugelform) ist eine
Niederlage in meinem Hanse . Liebhaber fin¬
den immer mehrere zur Auswahl in verschie¬
dene« Holzarten mit und ohne Bronzirung .
Es werden auch andere Planofvrte in Tausch
angenommen . Die Preise find auf das billig¬
ste gestellt

I . C . Gayl , in der weißen Adlergasse
LU . F. No. 14. in Frankfurt am Main.

Musi k - und Instrumenten - Lager .
Da mein neu errichtetes Musik- und Instru¬

menten - Lager gegenwärtig in dem Zustande
ist ., um einem verehrungswürdigen mufikalr-
sche» Publikum vollkommen Genüge zu leisten,
so mache ich dies mit dem Anhänge hiemit
öffentlich bekannt , daß ich nicht allein eine
bedeutende Anzahl schon früher bekannter vor¬
züglicher Musikalien , sondern auch die neue¬
sten Werke der jezt leben de» .berühmtesten Kom¬
ponisten besitze. Nebstdem empfehle ich sowohl
meine in allen Gattungen bestehendeBlas und
Saiten » Instrumente , wieauch italienische und
andre Saiten , für deren Aechrheit und Güte
ich bürge . Oie billigsten Preise und eine ge¬
wohnte redliche Bedienung werden bei diesem
Unternehmen mir das bisher genossene Ver¬
trauen meiner Freunde und Bekannten er¬
halten. Mannheim den rsten April , 816.

Hugo Arnold » Musik - und Instrumenten -
Handlung derHauplwache gegenüber .

-L t e n st n a « r i da 1 1 n
Direktorium des Neckarkreises.

(N . 79V1- ) Durch eine Entschließung des
großherzogl . Minister, dee Innern SanitätS-
Kommisfionvom yten dieses ist der Wundarzt
Kölle von Meckeshenn als Wundarzt erster
Klasse , und als Hebarzt ausgenommen wor¬
den . Mannheim den üzten April « 816»

Durch das am gten April d. I . erfolgte
Ableben des Spezials und Pfarrers Geiger,
ist die ref Pfarrei Mkkelsuieflenz (Neckarkieis -
direktouum) in Erledigung gekommen . Die
Kompetenten um bisse Pfarrstelle , welchevon
der Fürstlich Leiningifchen Prästntakion ab-
hangl , und ein Diensteinkomme » im Kom -
prtenzanichlag von y .' g si . 58 kr . har,' deren
wahrer Ertrag aber unbedenklich zu « ilshundert ;
Gulden angenommen werden kann , haben sich
binnen 6 Wochen bei der Behörde zu meldrch i

1 19
Durch den am yteti April d. I . erfolgte »

Tod des Stadtpfarrers Scheurrmann zu Kan-
dern im Dreisamkreise ist dies« evangelischelu-
therische Stadtpfarrei mit einem Kompetenz ,
Anschlag von 590 fl. und wahre » Ertrag von
ungefähr 900 fl . zur Erledigung gekommen .
Die Kompetenten um dieselbe haben sich bin¬
nen 6 Wochen durch ihre Spezialate und De¬
kanate bei der ober « Kirchenbehörde zu melden .

Den Zten April d. I starb zit JsprMgen
(imPfinz- und Enzkreiö , evangelischenDeka¬
nats Pforzheim) der bisherige Pfarrer daselbst,
Karl Ludwig Schöpflin. Die Konkurrenten
um diese evangelisch - lutherische Pfarrstelle ,
welche einen Kompetenz - Anschlag von 608 ff.
und einen wahren Ertrag von u »gefahr8oofl .
hat , haben sich binnen 6 Wochen durch ihre
vorgesezten Dekanate und Spezialate bei der
oberstenevangelischertKirchenbehördezu melden „

Durch das am 2ten April d. I erfolgte
Absterben des Landchirnrgen Eglau in WieS-
loch ist das dortige mit der tariftnäßigen Be¬
soldung verbundene Landchirurgat erledigt
worden . Die Kompetenten hierzu haben sich
binnen 6 Wochen bei diesseitiger Stelle zu
melden.

Großherzogt. SanitätS- Kommission
Der evang reformirte Schuldienstzu Klein -

Genründ , Dekanats Neckargemünd , ist dem
Schulkandidaten Johann Georg Frey von
Mühlbach übertragen worden.

Der evangelische lutherische Schuldienst ,
'm

Prechrhal, Dekanats Hvrrnberg . ist unterm
ryt. » April durch Berufung des Schullehrers
Maier nach Bikensohl erledigt worden , und
trägt im Kompetenzanschlag rzyfl . ; dieMel*
düngen um denselben sind innerhalb 4 Wo¬
chen in gewöhnlicher Weise einzngeben.

Da die resormirre Schnllehrerstell « in Hok»
kenheim (Necka>kreise- ., mit einer- Kompetenz
von 156 fl . durch den Tod des Schullehrer-
Lang erledigl worden ist , so haben sich die
Kompetenten bei ihren Spezialaten binnen 6
Wochen zu melden.

Die durch die Beförderung des Schnlleh»
rers Georg Burckart ans den Scbnldienst zu
Cttenheimmünster ledig gewordene ate Lehr»
stelle an der Knabenschulezn Eltenhrim ist dem
Unterlrhrer Himmel dahier übertragen worden ,
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Vlktua liLn - Preis «

der grvßherzoglich badischen Hauptstadt Mannheim .
'

_
I . Polizei - Taren für den Monar Mai

B r o d.
Lin Lucken . »der gerissener Paar

Weck für i kr . . » »
— rundes Wasserbrod , ein lang

gerissenes Eafeldrod , und rin
Kümmelbrod für i kr. .

— Milchbrod für i kr . •«
— Tafelbrod von Weißmchl für 4 kr .
— Tafelbrod von Weißmehl für 1 kr .

AahlmüßigeS Eundenbrod f. i ; kr.
stahlmäßigesKundenbrod f. s i/r kr-

&

Pf -

4
2

L-h

6

5
4

3 °
14

Fleisch .
Mast-Ochsensteisch , das Pfund .
Kalbsteisch . . . .
Hammelfleisch . . . »
Gchwetnenfieisch . . .
I ) Dir Fleischzugabe darf n«r ein Jehentheil

der Gewichtes , i Pf. auf 10, und zwar
von der nämlichen Gattung betragen.

x ) Bei den jüdischen Mezgern stehet das Pf.
der drei ersten Zieischgatkuugen um «inen
halben Kreuzer wohlfeiler.

kr.
u
8

KJ
IO

Pf«
%
%

von dem Monate April 1816 .

st- kr. Fische . st. kr.r 2 Salinen , das Pfund * * * 1 ISö Hechte * < * * * 0 — 284 53 Karpfen * * * * 0 — 2610 15 Aaal • * * * t 0 289 M Forelle « * * * MM
3 47 Bärfche * * * — 20
7 Schleihen * t * * 0 — 15

Barben * * * * 0 — 10
Greffen * * * * — -M,6 Weißfisch • * » » 0 MM 4n J° . Schmalz .6 S Frische Butter , daS Pfund . 0 — 2 }
Nierrnfett » » » * 0 — 18I IO Hammelsfett * • * 0 — 201 29 Schweinefett * « * — 20

Unschlitt «. Lichter .
*4 4 RoheSUnschlitt , d . Zentn . « 28 SO

Lichter , beßter Gattung , da« Pfund MM-6
iS 7 Lichter , gemeiner Gattung , daS Pf» — » 5
7

1C2 Seife . « . . * 0 2 »
11 Brennholz -

10 Buchenholz, das Mäß » ' 13 S »
il s 4s Eichenholz . . . » 8 S7
10

35
* Birkenholz * • • *

Lichen - und Birkenholz *
0
0 9 77 Tannenholz * * * * 9

Buchene Klappern * * 0 8 5Z Buchene Wellen, das hundert 0 2 4»
Sonstige Diktualie «.

47 Schwarz Wildprett , da« Pfund MM ■*“
»v Roth Wildprett , das Pst«nd

j Lin Haasr » * * * - 0 J
11 Lin größere « Spanferkel • 1 3 »

Eyer , 7 ©tut * • * 0 8
WM Salz , da« Pfund » - ' 0 * 4

Milch , die Mal ' * 0 8
— — Bier, dir ' ' 4 6

-Getreide und sonstige Früchte
Korn, das Malter » - »
Gerst •
Spelz «
Spelzenkernr
Waizrn
Haber
Wälfchkorn
Linsen -
Erbsen «
Bohnen
Hirsen •
Wicken
Rep« •
Kartoffeln
Heu , der Zentner
Kornstroh, looGebnnd , daS Gebund zu

1 , Pfund . . . .

Spelzfiroh , looSebund , daSGedundz «
14 Pfund - ' - ' '

Mehl .
Korn » oder Rockenmehl, das Malter
« eißmehl . in ganzer Parthie -
Schwingmehl -
Dunstmehl • •
Schrotmehl » •
Kernen- oder GrieSmehl

Geflügel .
Lin Truthahn . »
Lin Kapaun - -
Line GanS • • •
Line Ente »
Lin altes Hubn - «
Li « Paar funqe Hühner
Lin Paar jung« : Laube «
Li« Feldhuhn « «
« ine Schnepfe » »
Li« Dutzend Lerche« - - .
Ti» Sßle < KrammrtSvügel pr gStüt
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